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Du bist mein Helfer,
und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.
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ERREICHBARKEIT

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Maria und Martha Pulsnitz
Kirchplatz 1, 01896 Pulsnitz
Tel.: 035955 72355 – Fax: 749666 
E-Mail: ksp.pulsnitz@evlks.de 
www.kirchepulsplus.de

Kirchgeld für alle Kirchgemeinden im
Kirchspiel Maria und Martha Pulsnitz
IBAN: DE96 3506 0190 1617 3200 17

Kirchgemeindebüros und 
Friedhofsverwaltungen

Bischheim
Kirchweg 11, 01920 Haselbachtal 
Tel.: 03578 71258 – Fax: 309886
Di 15–17 Uhr
IBAN: DE90 8505 0300 3000 0197 22

Gersdorf
Niedergersdorfer Straße 48
01920 Haselbachtal
Tel.: 03578 71224
Do 14–17 Uhr
IBAN: DE69 3506 0190 1618 7200 19 

Großnaundorf 
Helga Klotzsch, Tel.: 035955 42913
E-Mail: helga.klotzsch@t-online.de
IBAN: DE27 8505 0300 3110 0029 48

Leppersdorf 
IBAN: DE52 3506 0190 1613 0300 14

Lichtenberg
Kirchweg 7, 01896 Lichtenberg
Tel.: 035955 72712 - Fax: 775642
Mo 10–12 Uhr, Do  14–17 Uhr
IBAN: DE71 8505 0300 3000 0040 59 

Lomnitz
Ilona Münnich, Tel.: 035205 752742
E-Mail: ilona@praesent-muennich.de
IBAN: DE71 8505 0300 3000 0040 59  

Oberlichtenau
Dammweg 2, 01896 Pulsnitz
Tel.: 035955 73880
Di 16–17.30 Uhr
IBAN: DE08 8505 0300 3110 0054 24 

Pulsnitz
Tel.: 035955 72355 – Fax: 749666
Friedhof Pulsnitz, Bahnhofstraße 2a
Tel.: 035955 73648 
Mo, Do, Fr 9–12 Uhr, Do 13–17 Uhr 
IBAN: DE85 8505 0300 3000 0034 19 

Reichenbach
Querweg 1, 01920 Haselbachtal
Tel.: 035795 42886 
Di 16–18 Uhr 
IBAN: DE78 8509 0000 6062 0210 10

Evangelisches Kinderhaus 
Schatzinsel
Leiterin: i.V. Ina Schurig
Gartenstr. 6, 01896 Pulsnitz
Tel.: 035955 75466 
E-Mail: kinderhaus-schatzinsel@gmx.de
IBAN: DE64 3506 0190 1611 6000 18

Allgemeine Soziale Beratung: 
Benjamin Lederer
Tel.: 03578 385440

Sozialstation des Diakonischen Werkes 
Anne-Kathrin Lösche (Pflegedienstleitung)
Heideweg 8, 01936 Königsbrück
Beratung und Unterstützung: 
Tel.: 035795 28980 
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DAS ERSTE WORT

Auf ein Wort

Geh aus mein Herz und suche Freud
VON MARIA GRÜNER

Einige Menschen machen sich im Som-
mer auf, raus zu kommen, in den Ur-
laub zu fahren, im Garten oder auf 
dem Balkon zu sein. Auch, wenn ich 
keinen Garten oder ein Ausflugsziel 
habe, das Fenster zu öffnen, dem Ge-
sang der Vögel zu lauschen und einen 
Blick auf sattes Grün oder auf einen 
bunten Blumenstrauß zu bekommen, 
kann eine Freude sein.
Wohin geht Ihr Herz, wenn es ausgeht, 
um Freude zu finden?
Pfarrer Paul Gerhardt schickt in seinem 
berühmten Lied sein Herz nach drau-
ßen in die Natur. Dort stehen die Bäu-
me voller Laub, grüne Wiesen, Narzis-
sen und Tulipan erblühen. 
Lerche und Nachtigall lassen ihren Ge-
sang über das Land hören. Und die 
Tiere, wie Glucke, Storch und Schwan 
kümmern sich um ihren Nachwuchs. In 
der Ferne plätschert ein Bach, Bienen 
sammeln den Honig und der Wind 
weht durch den Weizen. Das, was uns 
Menschen Kraft gibt, Lebensenergie, 
daran hat Gott gedacht.
Für all dies hat Paul Gerhard ein Auge. 
Und es ist eine wahre Lust in das Lied 
einzustimmen und sich an Gottes 
wunderbarer Schöpfung zu erfreuen. 
Wie wunderbar hat Gott sich dies alles 
ausgedacht und uns in seinen Garten 
gesetzt.
Doch habe ich dafür überhaupt einen 
Blick? Ist dies wirklich das, woran mein 
Herz sich erfreuen kann? Gibt es da 

nicht auch die Zeiten, in denen mir 
nicht nach Freude und herumhüpfen 
auf der Wiese ist?
Auch Paul Gerhard hat sehr viel Schwe-
res in seinem Leben erfahren: Der 
30jährige Krieg, seine traumatischen 
Folgen, Pest und andere Krankheiten 
prägten ihn. Von fünf Kindern über-
lebte nur eines seine Eltern und Ger-
hards Frau starb nach 13 Jahren Ehe. 
Mit dem Tod der anderen, geliebten 
Menschen zu leben, das ist nicht ein-
fach. Und dennoch verliert Paul Ger-
hard mit seinem Lied den Blick für das 
Kleine, das Schöne nicht. Er setzt sich 
in Bewegung „geh aus“ und „suche“. 
Es bedarf des Losgehens, sich manch-
mal des Aufraffens.
Und über dies geht Gerhardts Blick 
weiter: Ach, denk ich, bist du hier so 
schön … welch heller Schein wird wohl 
in Christi Garten sein! So eine Zuver-
sicht wünsche ich uns. Im Kleinen, Er-
blühenden dieser Welt Gottes Liebe 
und die Hoffnung auf ein ewiges Zu-
hause in seinem Garten schon jetzt zu 
entdecken, dahin soll mein Herz ge-
hen. Und wenn es Dunkel um mich zu 
sein scheint, dann möchte ich mich in-
nerlich aufmachen und einen Weg dar-
aus suchen. Paul Gerhardts Lied kann 
Hilfe sein, denn wer singt, der kann 
keine Angst haben. Das schafft unser 
Gehirn nicht beides. Also: „geh aus, 
mein Herz, und suche Freud“! Eine ge-
segnete Sommerzeit!
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GOTTESDIENSTE

06.08. 9. Sonntag nach Trinitatis
Oberlichtenau 08.45 Uhr Gottesdienst Pfrn. Grüner 
Ohorn 09.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Franz 
Friedersdorf 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde GP Hellwig
Bischheim 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pfrn. Grüner 
Lomnitz 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Franz
      Kollekte für unsere Gemeinden im Kirchspiel

13.08. 10. Sonntag nach Trinitatis
Friedersdorf 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Fourestier
Gersdorf 09.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Grüner   
Lichtenberg 10.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Fourestier 
Reichenbach 16.00 Uhr Gottesdienst  Pfrn. Grüner 
      Kollekte für Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften

19.08. Samstag
Großnaundorf 10.30 Uhr Schuleingang Pfr. Fourestier

20.08. 11. Sonntag nach Trinitatis   
Bischheim 09.00 Uhr Gottesdienst H. Schöne
Ohorn 09.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Grüner
Großnaundorf 09.30 Uhr Gottesdienst im Freibad Pfrn. Franz
Friedersdorf 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde GP Hellwig
Oberlichtenau 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Grüner 
      Kollekte für Evangelische Schulen

26.08. Samstag
Großnaundorf 17.00 Uhr Familienkirche mit Schulanfang Pfrn. Franz

27.08. 12. Sonntag nach Trinitatis 
Reichenbach 08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Grüner
Friedersdorf 09.00 Uhr Gottesdienst GP Hellwig
Leppersdorf 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Franz
Gersdorf 10.00 Uhr Familiengottesdienst  Pfr. Fourestier

zum Schulanfang
Pulsnitz 10.15 Uhr Familiengottesdienst  Pfrn. Grüner

zum Schulanfang
Lomnitz 10.30 Uhr Jubelkonfirmation  Pfrn. Franz

Kollekte für unsere Gemeinden im Kirchspiel

in der Kirche Bischheim – im Bethlehemraum Friedersdorf (Mittelstr. 11) 
in der Kirche Gersdorf – in der Kirche Großnaundorf – in der Kirche Leppersdorf

in der Kirche Lichtenberg – in der Kirche Lomnitz 
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GOTTESDIENSTE

in der St. Martinskirche Oberlichtenau – im Kirchlehn Ohorn (Schulstr. 20)
 in der St. Nicolaikirche – in der Kirche Reichenbach

02.09. Samstag    
Lichtenberg 16.00 Uhr Familienkirche mit Schulanfang Pfrn. Franz

03.09. 13. Sonntag nach Trinitatis    
Großnaundorf 09.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Franz
Ohorn 09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pfrn. Grüner 
Bischheim 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Pfr. Fourestier 
Friedersdorf 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde GP Hellwig
Oberlichtenau 10.15 Uhr Erntedankfest mit Schulanfang Pfrn. Hiecke 
Leppersdorf 10.30 Uhr Erntedankfest mit Schulanfang Vik. Seidel 
Lomnitz 10.30 Uhr Familienkirche  Pfrn. Franz

mit Schulanfang & Taufe
Bischheim 16.30 Uhr Orgelmusik

  Kollekte für die Diakonie Sachsen

09.09. Samstag   
Pulsnitz 19.00 Uhr Passion 

10.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
Friedersdorf 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde Georg Förster
Gersdorf 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Pfr. Fourestier
Lichtenberg 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Pfrn. Franz
Ohorn 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Pfrn. Hiecke

mit Eine-Welt-Stand
Reichenbach 10.15 Uhr Erntedankgottesdienst Pfrn. Grüner
Gersdorf 16.30 Uhr Orgelmusik 
Pulsnitz 17.30 Uhr Orgelmusik
      Kollekte für unsere Gemeinden im Kirchspiel

17.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
Oberlichtenau 08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Fourestier     
Leppersdorf 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Hiecke 
Friedersdorf 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde GP Hellwig
Bischheim 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Fourestier
Pulsnitz 10.15 Uhr Erntedankgottesdienst Hauptamtliche 

mit Eine-Welt-Stand
Großnaundorf 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst Pfrn. Franz
Lomnitz 14.00 Uhr Erntedankgottesdienst Pfrn. Franz 
     Kollekte für die Aus- und Fortbildung von Mitarbeitern im Verkündigungsdienst
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GOTTESDIENSTE

24.09. 16. Sonntag nach Trinitatis 
Friedersdorf 09.00 Uhr Erntedankgottesdienst Grüner / Seidel 
Gersdorf 09.00 Uhr Gottesdienst A. Todtermuschke 
Reichenbach 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Grüner / Seidel 
Großnaundorf 14.00 Uhr Andacht Pfrn. Franz
Lichtenberg  Gemeindewandertag GroLiLo
    Kollekte für unsere Gemeinden im Kirchspiel

01.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 
Bischheim 09.00 Uhr Gottesdienst  Pfrn. Hiecke
Ohorn 09.00 Uhr Gottesdienst  Pfrn. Grüner 
Friedersdorf 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde GP Hellwig 
Pulsnitz 10.00 Uhr Gottesdienst für die Kleinsten B. Förster
Oberlichtenau 10.15 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst Pfrn. Hiecke
  gem. mit Reichenbach
Lichtenberg 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Grüner  

Kollekte für die Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

08.10. 18. Sonntag nach Trinitatis   
Reichenbach 08.45 Uhr Gottesdienst  Vik. Seidel
Lomnitz 09.00 Uhr Gottesdienst  Pfrn. Hiecke
Gersdorf 10.15 Uhr Gottesdienst  Vik. Seidel
Pulsnitz 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Hiecke
Friedersdorf 09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
     Kollekte für unsere Gemeinden im Kirchspiel
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GOTT & DIE WELT

Alles, was wir nicht erinnern, erinnert 
uns an die vielen Fluchtbewegungen 
nach dem zweiten Weltkrieg. Alles, 
was wir derzeit tagtäglich weltweit 
beobachten können, hat es auch in 
vielen unserer eigenen Familien ge-
geben – Flucht und Vertreibung. 
Nicht immer wurde darüber gespro-
chen. 

Die Journalistin Christiane Hoffman 
schafft es, in ansprechender literari-
scher Form, sich diesem schwierigen 
Thema sowohl emotional als auch 
sachlich zu nähern. Alle Seiten be-
trachtend. Kritisch. Ohne etwas zu 
beschönigen. Sie beschreibt auch, 
wie geschichtsträchtig die Nationen 
in diesem östlichen Teil Europas mit-
einander verwoben sind.

Dieses Buch ist keine leichte Lektüre. 
Es fordert viel Aufmerksamkeit und 
gibt – je nach eigener Familienge-
schichte – viel frei von dem, was 
mehr oder weniger erfolgreich ver-
drängt wurde. Ich musste das Buch 
schon bald beiseitelegen – es be-
drückte mich. Die Gedanken kreisten 
um die eigene Familie, ich spürte die 
Last, die ich selber ja gar nicht wirk-
lich hatte tragen müssen.

Das von Martina Gedeck einfühlsam 
gelesene Hörbuch ermöglichte es mir 
dann aber, diesem Fluchtweg von 
Schlesien nach Zittau und weiter zu 
folgen - anscheinend brachte es die 
für mich notwendige Distanz. 

Lt. Stiftung Haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland (Stand 
2016) lebten 1950 acht Millionen 
(deutsche) Flüchtlinge in der Bundes-
republik und vier Millionen in der 
DDR.

Weltflüchtlingstag am 20. Juni

Alles, was wir nicht erinnern
VON GISELA COMINOTTO
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MUSIK IN DER KIRCHE

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
„Bänkelkonzert“ am Freitag, 11.8. – 18 Uhr im Kirchlehn Ohorn
Auch in diesem Jahr wollen wir unser Bänkelkonzert im Kirchlehn feiern 
und auf den Ohorner Gartenbänken Platz nehmen. Es kann den Klängen 
vom Posaunenchor, den Sonnenblumensängern und Dieter Schölzel am 
Akkordeon gelauscht werden. Lassen Sie sich überraschen!

Aus Liebe zur Musik – Konzert des Millenium Ensemble am Freitag,   
25.8. - 19 Uhr in der Pulsnitzer Kirche
Das Millenium Ensemble aus Dresden geht zum fünften Mal auf große 
Deutschlandtour. Die acht jungen Sänger kennen sich seit ihrer Kindheit im 
Dresdner Kreuzchor und haben auch nach ihrem Abitur die Liebe zur Musik 
nicht verloren. So verzaubern sie jährlich tausende Menschen mit ihrem 
charakteristisch homogenen Klang und einem breitgefächertem Repertoire. 
Dieses Jahr steht das Programm im Zeichen der Liebe: Die Liebe zur Musik 
und die Liebe als Inspiration für die Musik in allen Epochen der Musikge-
schichte. Verlieben Sie sich neu in die Musik mit zeitlosen Klassikern von 
„If ye love me“ von Tallis, über Mendelssohn und den Beatles, bis zu 
„Somebody to love“ von Queen.
Der Eintritt kostet 10 €.

Orgelmusik am Sonntag, 3.9. - 16.30 Uhr in der Bischheimer Kirche
Zum Erntedankfest spielt Rudi Merz in der geschmückten Bischheimer Kir-
che Flötenuhrstücke von Haydn und Beethoven sowie Märsche und andere 
bekannten Melodien.  

Orgelvesper am Sonntag, 10.09. - 16.30 Uhr in der Gersdorfer Kirche
Der Tag des offenen Denkmals ist zugleich deutscher Orgeltag. Mario Merz 
konzertiert an der Gersdorfer Orgel mit Werken von Bach, Walther, Men-
delssohn Bartholdy, Drischner (Sonnenhymnus) u. a. 

Abendmusik am Sonntag, 10.9. - 17.30 Uhr in der Pulsnitzer Kirche
Zum Ausklang des Tages des offenen Denkmals erklingt unsere Pulsnitzer 
Orgel und lädt zum Verweilen ein. Kantor Markus Mütze spielt Werke von 
Barock bis Pop.
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MUSIK IN DER KIRCHE

Abendmusik am Mittwoch, 20.9. - 19 Uhr in der Gersdorfer Kirche
Der Männerchor "Haselbachtal" und der Posaunenchor gestalten diese zur 
Tradition gewordene Veranstaltung zum Sommerausklang mit Liedern und 
freien Stücken, die uns auf den Herbst einstimmen.

Chor- und Orgelkonzert am Freitag, 29.9. – 19 Uhr in der Pulsnitzer Kirche
Zum Beginn des neuen Studienjahres unternimmt der Chor der Hochschule 
für Kirchenmusik Dresden immer eine Chorfahrt, die ihren Höhepunkt in 
den Abschlusskonzerten findet. Es erklingen Werke von William Byrd, Max 
Reger, Volkmar Fritsche u. a. 
Studierende der Hochschule für Kirchenmusik Dresden, Leitung und Orgel
Prof. Stephan Lennig, Gesamtleitung

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, um eine Spende zur Kosten-
deckung sowie die kirchenmusikalische Arbeit im Kirchspiel wird gebeten. 

Herzliche Einladung zu den Kinderchören nach Pulsnitz

Mit dem neuen Schuljahr ändert sich auch bei den Kinderchören in Pulsnitz 
etwas. Wir proben zukünftig dienstags, um so Kollisionen mit anderen An-
geboten aus dem Weg zu gehen.

Musikalische Früherziehung (5 - 6 Jahre), 14.45 - 15.15 Uhr
KiTa Schatzinsel, Gartenstraße 6

Kleiner Kinderchor (bis Klasse 2), 15.30 - 16.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus, Kirchplatz 1, Pulsnitz 

Kinder- und Jugendchor (ab Klasse 3), 16.30 - 17.15 Uhr 
Kirchgemeindehaus, Kirchplatz 1, Pulsnitz 
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Am 21. August beginnt ein neues 
Schuljahr. Für manche ist es ein aufre-
gender Start in einen neuen Lebensab-
schnitt, für manche schon ein bekann-
ter Neustart. Klassenzimmer, Stunden-
pläne, vielleicht auch Banknachbarn 
und Lehrende sind nicht immer be-
kannt. Bei diesem Abenteuer begleiten 
Eltern und Familie. Auch Gott geht mit 
uns in dieses neue Schuljahr. Das soll 
gefeiert werden und alle sind eingela-
den. Die neuen Schulanfängerinnen 
und -anfänger werden im Gottesdienst 
eingesegnet.

Somit laden wir Euch und Sie ganz 
herzlich ein:
Großnaundorf 26.08. 17 Uhr
Gersdorf 27.08. 10 Uhr
Pulsnitz  27.08. 10.15 Uhr
Lichtenberg 02.09. 16 Uhr
Lomnitz 03.09. 10.30 Uhr

In manchen Gemeinden feiern wir die-
ses Jahr dies zugleich mit dem Ernte-
dankfest in:
-  Oberlichtenau, am 3.9. um 10.15 Uhr
-  Leppersdorf, am 3.9. um 10.30 Uhr
Auch die KinderKirche in Bischheim-
Gersdorf startet im neuen Schuljahr 
wieder mit einem tollen Programm. 
Auftakt ist der 16.9., von 9.30 Uhr bis 
11 Uhr in Bischheim.
Zuvor findet am 30.8. um 19 Uhr ein 
Elternabend in Bischheim für die Eltern 
der Kinder der 1.-6. Klassen, statt.

Die Christenlehre in Lichtenberg, Lom-
nitz und Großnaundorf findet wieder 
zu den bekannten Zeiten statt. Alle 
Kinder der Orte bekommen ebenfalls 
eine Einladung.

KirchenKinder 
02.09. 9.30 Uhr – 11.30 Uhr in Ohorn
KinderKirche 
16.09.   9.30 Uhr – 11 Uhr in Bischheim

Schulanfangsgottesdienst

Hurra, die Schule fängt (wieder) an

KINDER & JUGENDLICHE

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Liebe Konfis, meldet Euch bitte online an:
https://www.kirchepulsplus.de/wir-fuer-sie/anmeldung

Ihr könnt eine von drei Konfi-Gruppen auswählen:
Bischheim-Gersdorf

Großnaundorf, Lichtenberg, Lomnitz
Pulsnitz, Leppersdorf, Oberlichtenau, Reichenbach
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KirchenKinder, Kinderkirche, Christenlehre

Von der 1. bis zur 6. Klasse - für jeden was dabei!

KINDER & JUGENDLICHE

In den Kirchgemeinden Leppersdorf, 
Oberlichtenau, Pulsnitz und Reichen-
bach haben sich im vergangenen 
Schuljahr die KirchenKinder gefunden.
Dies ist ein Angebot für Kinder der 1. 
bis zur 6. Klasse aus unseren Gemein-
den und für alle Kinder in dem Alter 
(ohne kirchliche Vorbildung oder Kir-
chenzugehörigkeit), die einfach Lust 
haben, gemeinsam etwas von Gott, un-
serem Glauben und aus der Bibel zu er-
fahren, Kirchen zu entdecken, selber 
kreativ zu sein, zu spielen und zu sin-
gen.
Wir treffen uns einmal im Monat von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in einer Ge-

meinde oder einem Gemeindeteil und 
dann wird gemeinsam entdeckt, sich 
ausgetauscht, gespielt und gebastelt.
Ein wunderbares Team von Ehrenamt-
lichen bereitet die KirchenKinder vor 
und gestaltet diese mit Liebe, Fröhlich-
keit, Tee, Obst und Keksen aus.
Wir freuen uns, wenn jemand Lust und 
Zeit hat, dabei zu sein und seine Gaben 
und Talente einzubringen. Als Team 
können wir uns wunderbar ergänzen.
Und wir freuen uns über alle Kinder, 
die dabei sind. Bitte meldet Euch im-
mer bis Donnerstag vor den Kirchen-
Kindern bei Pfarrerin Grüner oder über 
den Link auf den Flyern an.

Junge Gemeinden
Mo., 18 Uhr Pulsnitz 
JG-Raum im Pfarrhaus 2
Sa, 19.30 Uhr Oberlichtenau, JG-Raum

Teens-Treff
Do., 18.30 Uhr Friedersdorf
Bethlehemraum (außer Ferien)

BIW-Treff 
Fr., 8. September, 19 Uhr                      
Kreuzkirche Bischofswerda, 
Am Friedhof, Hellmuth-Muntschink-
Straße

PASSION
Jugendgottesdienst mit modernen 
Lobpreisliedern und Möglichkeiten zu 
persönlichen Gesprächen
Sa., 9. September, 19 Uhr
St. Nicolaikirche Pulsnitz

YouthCamp
für Konfis 7. und 8. Klasse
21. – 24. September in Limbach- 
Oberfrohna

Evangelische Jugendarbeit Bautzen-Kamenz

Veranstaltungen August / September
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ANKÜNDIGUNGEN

Erntedank

Alle gute Gabe, kommt her von Gott dem Herrn

Das Erntedankfest erinnert uns, was 
wir alles Gutes empfangen haben und 
empfangen. Und wir können auch den 
anderen in den Blick nehmen. Dies tun 
wir auch dieses Jahr gemeinsam:

Bischheim: Das Binden der Kränze und 
des Erntebogens findet im Pfarrhof am 
Freitag, dem 1.9. ab 16 Uhr statt. Den 
Abschluss bildet eine Andacht mit dem 
Posaunenchor in der Kirche. Am Sams-
tag, dem 2.9. können die Erntegaben 
in der Zeit von 13 Uhr bis 17 Uhr abge-
geben werden. Am Sonntag, dem 3.9. 
feiern wir um 10 Uhr den Festgottes-
dienst zu Erntedank. Die Erntegaben 
sind für den Eulenhof in Kamenz be-
stimmt. 
Am 3.9. spielt Rudi Merz in der ge-
schmückten Bischheimer Kirche um 
16.30 Uhr eine Orgelmusik. 

Friedersdorf: Die Gaben für den Ern-
tedankgottesdienst in Friedersdorf am 
24. 9. um 9 Uhr können am Vortag ab-
gegeben werden und sind für die Rade-
berger Tafel bestimmt. 

Gersdorf: Das Binden der Kränze fin-
det nach Absprache statt. Die Gaben 
des Erntedankfestgottesdienstes am 
10.9. um 10 Uhr, sind für den Eulenhof 
in Kamenz bestimmt. Die Erntegaben 
können am Samstag, dem 9.9. in der 

Zeit von 9 – 12 Uhr in der Gersdorfer 
Kirche abgegeben werden.
Am 10.9. Um 16.30 Uhr spielt Mario 
Merz in der geschmückten Gersdorfer 
Kirche eine Orgelmusik.

Großnaundorf: Das Kränzewinden fin-
det am Freitag, dem 15.9. ab 14 Uhr 
statt. Die Erntegaben sind für den Ra-
deberger Tisch bestimmt und können 
am Samstag, dem 16.9. von 15 bis 17 
Uhr in der Kirche abgegeben werden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
Sie alle herzlich eingeladen zu Süßem 
und Herzhaftem. Die passenden Ge-
tränke dazu stehen ebenfalls bereit.

Leppersdorf: Die Gaben des Ernte-
dankfestgottesdienstes am 3.9. um 
10.30 Uhr mit Einsegnung der Schul-
anfänger sind für die Radeberger Tafel 
bestimmt.

Lichtenberg: Das Winden der Symbole 
findet nach Absprache statt. 
Die Erntegaben sind für den Missions-
hof in Lieske bestimmt und können am 
Freitag, dem 8.9., von 16 bis 18 Uhr in 
der Kirche abgegeben werden. 

Lomnitz: Das Kränzewinden beginnt 
am Freitag, dem 15.9. ab 15 Uhr im 
Pfarrhof.
Nach dem Erntedankgottesdienst am 
17.9., um 14 Uhr, sind alle zu einem 
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Kaffeetrinken eingeladen. Die Ernte-
dankgaben sind für den Radeberger 
Tisch bestimmt und können am Sams-
tag, dem 16.9., von 14 bis 18 Uhr in 
der Kirche abgegeben werden. 

Oberlichtenau: Die Gaben des Ernte-
dankfestgottesdienstes am 3.9. um 
10.15 Uhr mit Einsegnung der Schul-
anfänger sind für die Radeberger Tafel-
bestimmt.

Ohorn: Im Anschluss an den Ernte-
dankgottesdienst am 10.9. um 10 Uhr 
öffnet das Kirchlehn ab 15 Uhr (fast) 
alle seine Türen zur Besichtigung. Die 
Gaben des Erntedankfestes gehen an 
die „Radeberger Tafel“.

Pulsnitz: Die Gaben des Erntedank-
festgottesdienstes am 17.9. um 10.15 
Uhr sind für die „Radeberger Tafel“ be-
stimmt. Im Anschluss an den Gottes-

dienst feiern wir unser Gemeindefest 
mit Mittagessen, Kaffee, Kuchen, Spiel 
und Spaß für Groß und Klein.
Die Erntegaben können am Samstag, 
dem 16.9. in der Zeit von 10 – 11 Uhr 
in der Pulsnitzer Kirche abgegeben 
werden.

Reichenbach: Das Binden der Kränze 
findet am 8.9. ab 14 Uhr im Gemeinde-
haus statt. Die Gaben des Erntedank-
festgottesdienstes am 10.9. um 10.15 
Uhr sind für das Storchennest in Rade-
berg bestimmt.

Bitte informieren Sie sich bei Ihrer je-
weiligen Kirchgemeinde, wann die Ern-
tegaben zum Schmücken der Kirche 
abgegeben werden können soweit 
nichts angegeben ist.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
und Ihre Gaben!



14 

Es ist eine fast unglaubliche Nach-
richt, die uns Anfang Mai erreichte. 
Aus weit über 100 Bewerbern sind 
wir in der Unterhaltungsshow 
„Mach dich ran“ dabei. Kennen Sie 
dieses 25-minütige Format? Es gibt 
in größeren Zeitabständen eine 
Sonderausgabe in Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Kirchenbau: 
400.000 himmlische Tausend. 

Sechs Gemeinden sind ausgewählt, 
um für die Sanierung ihrer Kirchen 
Geld zu erspielen. Jeweils zwei Ge-
meinden aus Sachsen, Sachsen-An-
halt und Thüringen. Zunächst tre-
ten wir gegen die sächsische Ge-
meinde in Pohla an. Sollten wir das 
Duell gewinnen, dann geht’s ins Fi-
nale gegen die anderen beiden Sie-
ger. Dort winken satte 200.000 €. 
Es wird also spannend! 

Aber Gewinner sind wir schon jetzt 
– denn 10.000 € haben wir bereits 
für die Schwammsanierung des 
Lichtenberger Kirchendachs sicher. 
Ist das nicht wunderbar?

Seien Sie dabei und unterstützen 
Sie uns mit guter Laune in Pohla 
und Lichtenberg. 

Am 9. September fahren wir nach 
Pohla und freuen uns, wenn Sie sich 
mit auf den Weg machen und Fahr-
gemeinschaften bilden. Sprechen 
Sie uns in Lichtenberg an, wenn Sie 
mitfahren wollen, aber eine Fahrge-
legenheit brauchen. Start in Pohla 
ist um 11 Uhr. 

Am 10.9., 10 Uhr startet mit dem 
Erntedankgottesdienst die Rück-
runde gegen Pohla. Wir treffen uns 
gegen 11.30 Uhr am Bürgerhaus 
und hoffen mit Ihrer Unterstützung 
die Tagesaufgabe zu lösen.

Also lassen wir die Spiele beginnen 
und zwar mit IHRER und EURER 
Unterstützung vor Ort - Anfeuern, 
Mitfiebern und Mitfreuen. Wir 
hoffen, Sie sind dabei.

Anfeuern, Mitfiebern und Mitfreuen - Sind Sie dabei?

Die Kirchgemeinde Lichtenberg tritt bei „Mach dich ran“ an 
VON FRANCES FRANZ

ANKÜNDIGUNGEN
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Gemeinsam unter SEINEM Dach

Gemeindefreizeit in Kollm vom 29. September bis 2. Oktober 
VON BEATE WAGNER

Es könnte schon eine gute Tradition 
genannt werden, die Herbstferien ge-
meinsam in guter Gemeinschaft zu 
beginnen. Dieses Mal sind wir zu Gast 
im Freizeitheim Kollm.
Wir laden ein zu einer Zeit für Ge-
spräche über Gott & die Welt, für 
Spiel & Spaß, kreativem Tun und 
um die Gegend auf Schusters Rap-
pen zu erkunden. 
Die Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung werden sein:
ab 18 Jahre: 165,50 €
11 - 17 Jahre: 114,00 €
3 – 10 Jahre: 65,00 € 
Kleinkinder frei 
Die Kosten brauchen kein Hinde-
rungsgrund zu sein. Wir finden eine 
Lösung!

Anmeldung im Kirchgemeindebüro 
in Lichtenberg oder bei B. Rentsch

Herzlich lädt die Christliche Bücher-
stube Pulsnitz zu einer Lesung mit 
der US-amerikanischen Autorin 
Lynn Austin ein. Sie wird ihr neues 
Buch „Eines Tages finden wir nach 
Hause“ vorstellen und darüber spre-
chen, was in schweren Zeiten Halt 

gibt. Lynn Austin war Lehrerin und 
hat inzwischen 23 christliche Roma-
ne und ein Sachbuch veröffentlicht. 
Eines ihrer Bücher wurde verfilmt.
Sonntag, 17. September, 19  Uhr
Bethlehemraum Friedersdorf, Mit-
telstraße 11

Autorenabend: Lynn Austin stellt ihr neues Buch vor

„Eines Tages finden wir nach Hause“
VON MARGIT MANTEI

ANKÜNDIGUNGEN
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Verabschiedung und Suche

DANKE und wir suchen Unterstützung in Reichenbach
VON MARIA GRÜNER

Feier mit!

Der „Hauskreis junger Menschen“ feiert seinen 1. Geburtstag
VON FRIEDERIKE SEIDEL

Seit knapp einem Jahr treffen sich 
nunmehr acht Frauen (und Gäste) 
zwischen Studium und Kindern, 
Haushalt und Arbeit, Gemeinde, Fa-
milie und Freunden in mal größerer, 
mal kleinerer Runde. 
Wir treffen uns, um über Gott und 
Glaube, große und kleine Lebens-
themen zu reden. Dabei haben wir 
gegenseitig Anteil an unserem Un-

terwegssein mit Gott. Mit Gott und 
Gebet, Liedern, Thema, Bibel, You-
tube-Bibel-Filmchen, Flipchart und 
Memokärtchen ist die Art und Weise 
der Themenannäherung sehr unter-
schiedlich. Dabei sind wir noch in 
der Entwicklung; manchmal ist es 
chaotisch oder sehr spontan, aber es 
ist für alle immer wieder eine se-
gensreiche Erfahrung. 

Mit Dank blicken wir auf die Zeit, 
da Sabine Noack im Kirchgemein-
dehaus in Reichenbach für Ordnung 
gesorgt hat. Sie hat dafür gesorgt, 
dass unsere Räume ansehnlich und 
sauber waren, die sanitären Einrich-
tungen mit gutem Gewissen ge-
nutzt werden konnten. Und darüber 
hinaus hat Sabine viel Herzblut und 
ehrenamtliches Engagement für 
unsere Kirchgemeinde aufgebracht. 
Dies, so hoffen wir, bleibt uns erhal-
ten. Aus ihrem Dienst haben wir Sa-
bine Noack, auf eigenen Wunsch 
hin, verabschiedet. Wir danken ihr 
von Herzen für Ihren Dienst!

Wieder ist eine Stelle frei geworden. 
Und so suchen wir jemaden für die 
Reinigung in unserem Pfarrhaus 
und weiterhin für Küstertätigkeiten 
in der Kirche. Nähere Beschreibun-
gen sind bei der Kirchgemeindever-
tretung oder Pfarrerin Grüner zu er-
fahren.
Bei beiden Stellen, gerne auch zu-
sammengenommen, handelt es sich 
um geringfügige Anstellungen. An-
derenfalls können wir auch über 
eine Ehrenamtspauschale reden. Wir 
suchen Dich, wir suchen Sie und 
freuen uns über Interesse!
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Ausstellung in der St. Nicolaikirche Pulsnitz

„Bilder einer Reise nach Kiew 2015“
VON NORBERT LITTIG

MITTEILUNGEN

Toll ist, dass sich alle mit ihren indi-
viduellen Fähigkeiten einbringen 
können. Dabei brachten wir uns mit 
einem Anspiel beim letzten Kirch-
spielgottesdienst ein. Wir wachsen! 
Aber gerne wünschen wir uns auch 
noch etwas (maskulinen) Zuwachs – 
Wir wollen ja kein (Haus-)Frauen-
kreis sein. 

Neugierig? Dann schau gerne vorbei:
donnerstags, 20 Uhr 
7., 14. und 28. September

Melde Dich gern bei Vikarin Friede-
rike Seidel, Tel.: 035955 712445 
(siehe S. 2 unter „Erreichbarkeit“)

Viele Menschen stellen sich besorgt 
die Frage: „Warum gibt es Krieg in 
der Ukraine?“ In der Stadtkirche St. 
Nicolai Pulsnitz sind zwei Ausstel-
lungen vom 18.06. bis 07.09. zu se-
hen. 
Auf insgesamt neunzehn großen 
Schautafeln erhält der Besucher 
eindrückliche Zeitdokumente vom 
Maijdan, aus der Geschichte der Uk-
raine, aber auch vom Schicksal der 
deutschen und der jüdischen Ge-
meinde von Kiew sind Fotos zu se-
hen. Dieser erste Teil entstand im 
März 2022. Ein zweiter Teil, der im 
Januar 2023 entstand, beschäftigt 
sich mit dem Schicksal der Russisch-
Orthodoxen Kirche zwischen Unter-
drückung und Machtausübung. 
Diese Gesamtausstellung ist eine In-
itiative des Fördervereins Stadtkir-
che Großröhrsdorf e. V.; eine Be-
sichtigung kann gern mit einer klei-

nen kostenfreien Führung verein-
bart werden. Anmeldung bitte: Tel.: 
035200 295421 oder 
norbert.littig@evlks.de
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Am Wochenende vom 15. bis 17. Sep-
tember wird  an die  erste urkundliche 
Erwähnung Reichenbachs erinnert.  
Am Samstag wird es einen Festumzug 
geben, bei dem Bilder vom Leben des 
Dorfes  von damals bis heute erzählen. 

Ich möchte einmal hinterfragen, welche 
Rolle spielte der Glaube damals und heute.
Reichenbach ist von seiner Anlage her 
ein typisches Kolonistendorf, das als 
Waldhufendorf angelegt wurde. Es ist 
wohl in der ersten Kolonialisationsperio-
de im 10. Jahrhundert entstanden. Dafür 
sprechen verschiedene historische Hin-
weise. Zum Beispiel berichtet Vratislav II., 
(Fürst und König von Böhen 1061-1092)
von einem Kirchenbau in Reichenbach 
zwischen 1086 und 1092.

Eine erste urkundliche Erwähnung findet 
Reichenbach allerdings erst in zwei Ur-
kunden aus dem Jahre 1248, als das 
Kloster St. Marienstern von den Herren 
von Kamenz gestiftet wurde.

Nachgewiesen sind  nur 3 Kirchen. Die 
erste wird im Kirchenmatrikel aus Mei-
ßen dem Jahr 1366 zugeordnet. 1606 
wurde eine massive neue Kirche gebaut. 
Diese wurde zu klein und so entstand, 

durch Erweiterung nach vorn und nach 
oben 1748/49 unsere jetzt bestehende 
Kirche. 
Die Religion war erst römisch katholisch, 
doch 3 Jahre nach dem Religionsfrieden 
von Augsburg (1555) wurde auch hier 
die Reformation eingeführt. Dies beweist 
uns, dass der christliche Glaube schon 
immer hier beheimatet war. Momentan 
können die Kirchen hier zu Lande nur 
davon träumen, dass die Gotteshäuser zu 
eng werden und vergrößert werden müs-
sen. Doch die Geschichte hat schon 
mehrfach gezeigt, dass sich der Mensch  
in guten Zeiten von Gott abgewendet 
hat. Er versucht dann die Geschicke 
selbst in die Hand zu nehmen und ohne 
Gott durchs Leben zu gehen. Doch wenn 
er dann vor den Früchten seiner Saat 
steht und die Probleme unüberwindbar 
scheinen, dann erinnert er sich wieder an 
Gott. Bitten wir Gott um Weisheit, dass 
wir Menschen mit ihm rechnen auch 
ohne Not und vor dem Fall  (Verfall).

Quellen  
Heft zur Festwoche 750 Jahre Reichenbach
https://haselbachtal.com/de/leben-und-
wohnen/ortsteile/reichenbach-historie.php

Wir feiern vom 15. bis 17 September

Ein Dorf feiert sein 775 - jähriges Bestehen
VON BERT NOACK
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Am Tag des offenen Denkmals besteht 
wieder die Möglichkeit, Gebetsräume 
und Kirchen in unserem Kirchspiel vom 
Keller bis zur Turmspitze zu entdecken.
Die Oberlichtenauer St. Martinskirche 
kann an diesem Tag erkundet werden.
In Pulsnitz starten ab 14.30 Uhr Kir-
chen- und Turmführungen. Dies wird 
17.30 Uhr von einer Orgelmusik abge-
schlossen.
Das Kirchlehn in Ohorn öffnet ab 15 
Uhr (fast) alle Türen zur Besichtigung. 
Am Vormittag feiern wir hier um 10 Uhr 
Erntedankgottesdienst.
In der Gersdorfer Kirche ist um 10 Uhr 
ebenfalls ein Erntedankgottesdienst. 

Am Nachmittag kann die Kirche ab 15 
Uhr besichtigt werden. Um 16.30 Uhr 
spielt Mario Merz eine Orgelmusik.
Natürlich laden all unsere offenen Kir-
chen ebenfalls zum Verweilen und Ent-
decken ein: Großnaundorf, Lichten-
berg, Lomnitz

Offene Kirche in 
Oberlichtenau, Großnaundorf, Lichten-
berg, Lomnitz
Ohorn: Entdeckertour ab 15 Uhr im 
Kirchlehn 
Gersdorf: 15 Uhr – 16.30 Uhr
Pulsnitz mit Kirchen- und Turmfüh-
rungen ab 14.30 Uhr – 17.30 Uhr

Tag des offenen Denkmals

Offenen Türen und Gebäude am 10. September
VON MARIA GRÜNER

Konfirmation in der Kirche Lichtenberg am 28. Mai 2023
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ANEINANDER DENKEN UND FÜREINANDER BETEN

Die Daten lesen Sie in der

gedruckten Ausgabe.

Getauft wurden: 

Getraut wurden: 

Einen Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 

Wir trauern mit den Angehörigen um die Heimgegangenen aus unseren Gemeinden

Ich vertraue darauf, dass er,
der bei euch das gute Werk begonnen hat,
es auch vollenden wird bis zum Tag Christi Jesu.
    Philipperbrief 1,6
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Runde oder hohe Geburtstage feiern:

Die Daten lesen Sie in der

gedruckten Ausgabe.

„Auf eine Tasse Kaffee …“
Mittwochs 14.30 Uhr, im „Altersgerechten Wohnen“ der Diakonie 

Poststraße 5, Pulsnitz

02. August 06. September
09. August 13. September
16. August Sommerpause 20. September
23. August 27. September
30. August
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GRUPPEN UND KREISE

Kirchgemeinde Bischheim-Gersdorf
KinderKirche
Sa  16.09. 9.30 - 11 Uhr, Kirche Bischheim
Sa  04.11. 9.30 - 11 Uhr, Kirche Gersdorf
Mi 30.8.  19 Uhr Elternabend 1.-6. Klasse
Konfirmanden
Mi 30.08.   19.45 Uhr Elternabend
Mi 16.30 Uhr Klasse 7
Mi 17.30 Uhr Klasse 8
Rüstzeitheim Bischheim
Rentnerkreis Bischheim
Do 03.08. 14.30 Uhr
Do 07.09. 14.30 Uhr
Andacht im Pflegeheim
4. Mi im Monat, 10 Uhr
Frauendienst Gersdorf 
Do 10.08. 14.30 Uhr
Do 14.09. 14.30 Uhr

Bastelkreis Bischheim
Mi  30.08.  19.30 Uhr Ranke binden
Fr   01.09.  16 Uhr Kränze binden
Sa  02.09.  13 Uhr - 17 Uhr 
      Annahme Erntegaben
Mi  04.10.  19.30 Uhr 

      Vorbereitung Martinsfest
Rüstzeitheim Bischheim
Kirchenchor Bischheim
Di 19.30 Uhr, Rüstzeitheim Bischheim
Kirchenchor Gersdorf
Mo 19.30 Uhr, Pfarrhaus Gersdorf
Posaunenchor
Fr 19 Uhr, Kirche Gersdorf
Kirchgemeindevertretung
4. Do im Monat 19.30 Uhr 
Bischheim/Gersdorf

Kirchgemeinde Großnaundorf

Christenlehre, 1. Schuljahr
Mi 14.45 Uhr, in der Grundschule
Christenlehre, 2. - 3. Schuljahr
Mi 15.45 Uhr, Pfarrhaus
Christenlehre, 4.–6. Schuljahr
Mi 16.30 Uhr, Pfarrhaus 
Frauenkreis
1. Do im Monat 14 Uhr,  Pfarrhaus 
Frauenabend
3. Mi im Monat 19.30 Uhr, Pfarrhaus 

Männerkreis
2. Do im Monat 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
GaragenTreff
4. Fr im Monat 20 Uhr
Ort nach Vereinbarung
Posaunenchor
Mo 19 Uhr, Pfarrhaus 
Kirchgemeindevertretung
1. Di im Monat, 19.30 Uhr, Pfarrhaus 

Kirchgemeinde Leppersdorf
KinderKirche „KirchenKinder“
wie Pulsnitz
Posaunenchor
Di 19.30 Uhr, Kirche

Kirchgemeindevertretung
2. Do im Monat 19.15 Uhr, Kirche 
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Kirchgemeinde Lichtenberg
Christenlehre, 1.–3. Schuljahr
Do 16.00 Uhr, im Pachterhaus
Christenlehre, 4.–6. Schuljahr
Do 17.00 Uhr, im Pachterhaus
Konfi 7. Schuljahr
Di 16.15 Uhr, Pfarrhaus 
Konfi 8. Schuljahr
Di 18.30 Uhr, Pfarrhaus 

Frauen- und Männerkreis
3. Di im Monat 14 Uhr, Pfarrhaus 
Kirchenchor
Do 18 Uhr, Pfarrhaus  
Posaunenchor
Do 19.30 Uhr, Pfarrhaus  
Kirchgemeindevertretung
4. Mo im Monat 18.30 Uhr, Pfarrhaus 

Kirchgemeinde Lomnitz
Christenlehre, 1.–3. Schuljahr
Mo 16.30 Uhr, Pfarrhaus
Christenlehre, 4.–6. Schuljahr
Mo 17.15 Uhr, Pfarrhaus
Frauenkreis, Pfarrhaus Lomnitz
Nach Vereinbarung im Pfarrhaus 
Hausbibelkreis
Fr 11.08.  19.30 - 19.30 Uhr, Pfarrhaus
Fr 01.09.  19.30 - 19.30 Uhr, Pfarrhaus

Kirchenchor
Di nach Vereinbarung 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus 
Posaunenchor
Mo 19 Uhr, Pfarrhaus 
Kirchgemeindevertretung
4. Mi im Monat 19 Uhr, Pfarrhaus 

Kirchgemeinde Oberlichtenau
KinderKirche „KirchenKinder“
wie Pulsnitz
Junge Gemeinde
Fr 19.30 Uhr, JG-Raum 
Seniorennachmittag
2. Do im Monat, 14 Uhr, Pfarrhaus 

Kirchenchor und Gemeinsames Singen
Mi 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
Hauskreis
Mo 14-tägig
Kirchgemeindevertretung
nach Vereinbarung, Pfarrhaus 

Kirchgemeinde Reichenbach

KinderKirche „KirchenKinder“
wie Pulsnitz
Junge Gemeinde
samstags, JG-Raum Oberlichtenau
Berufstätigenkreis
1. Do im Monat 19.30 Uhr, Pfarrhaus 

Hauskreis Reichenau
nach Absprache
Bläserchor
Di 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
Kirchgemeindevertretung
3. oder 4. Mi im Monat ungerade Woche, 
Pfarrhaus Reichenbach
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Kirchgemeinde Pulsnitz
KinderKirche „KirchenKinder“
02.09.  9.30 - 11.30 Uhr 
Kirchlehn Ohorn
30.09.  9.30 - 11.30 Uhr 
Pfarrhaus Reichenbach
Konfi 8. Schuljahr
26.08.  9 - 12 Uhr,  Pfarrhaus 
Junge Gemeinde
Mo 18 Uhr, JG-Raum Pfarrhaus 2
Frauenkreis Ohorn
3. Di im Monat, 14 Uhr, Kirchlehn Ohorn
Andacht im Pflegeheim Pulsnitz 
(Wettinplatz)
1. Mi im Monat, 15.15 Uhr
Andacht im Pflegeheim Pulsnitz 
(Böhmisches Eck)
Do, 14-tägig, in den ungeraden Wochen, 
10 Uhr
Andacht im Pflegeheim Ohorn (Rittergut)
4. Do in Monat, 15 Uhr

Bibelstunde
Do, gerade Woche, 17.45 Uhr, 
Kirchlehn Ohorn
Kreativkreis
2. Mi im Monat 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
Hauskreis Junger Menschen
nach Absprache bei Vikarin f. Seidel
Kinderchor klein, ab 5 Jahren
Di 15.30 Uhr, Pfarrhaus 
Kinderchor groß, ab Klasse 4
Di 16.30 Uhr, Pfarrhaus 
Kirchenchor
Mo 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
Posaunenchor
Di 19 Uhr, Kirche Pulsnitz

Kirchgemeindevertretung
1. Mi im Monat 19.30 Uhr, Pfarrhaus

Landeskirchliche Gemeinschaft Friedersdorf 
www.bethlehemraum-friedersdorf.de

Bibelstunde
Mi 16.08. und 30.08.      19.30 Uhr
Mi 13.09. und 27.09.      19.30 Uhr
Frauenabend
Do 21.09.    20 Uhr
Teens-Treff
Do 18.30 Uhr (Pause in den Ferien)

Kindertreff
Sa 02.09.     9 - 13 Uhr
Kinderstunde
sonntags parallel zum Gottesdienst

Eltern-Kind-Kreis für die Kleinsten
Do 9.30 Uhr - 10.30 Uhr

Gebetstreff
Di 8.30 Uhr
Hauskreise
HK 1 
Mi  09.08. und 23.08. 20 Uhr
Mi  13.09. und 27.09. 20 Uhr
HK 2 und 3 nach Vereinbarung
Posaunenchor
Di  19.30 Uhr
Chor
Mo 19.30 Uhr (oder nach Vereinbarung)
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ERREICHBARKEIT

Pfarrer Raik Fourestier
Bischheim, Kirchweg 11
01920 Haselbachtal
Tel.: 03578 71258
E-Mail: raik.fourestier@evlks.de

Pfarrerin Frances Franz 
Kirchweg 7, 01896 Lichtenberg
Tel.: 035955 775643
E-Mail: frances.franz@evlks.de  

Pfarrerin Maria Grüner
Kirchplatz 1, 01896 Pulsnitz
Tel.: 035955 71666 
E-Mail: maria.gruener@evlks.de 

Pfarrerin Katharina Hiecke 
Kirchplatz 2, 01896 Pulsnitz
Tel.: 035955 71667
E-Mail: katharina.hiecke@evlks.de

Vikarin Friederike Seidel 
Am Eierberg 7, 01896 Pulsnitz
Tel.: 035955 712445
E-Mail: friederike.seidel@evlks.de

Birgit Rentsch, Gemeindepädagogin
Tel.: 035955 41660 
E-Mail: b.rentsch@gmx.de

Matthias Dörnchen, Kantor
Tel.: 035955 44723

Mario Merz, Kantor
Tel.: 03578 3530758
E-Mail: merz.mario@gmx.net

Rudi Merz, Kantor
Tel.: 03578 71362

Markus Mütze, Kantor
Tel.: 0172 3668259
E-Mail: kantor.muetze@gmail.com 

Anne Vieluf, Kantorin
Tel.: 035955 72355 (Pfarramt)
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